
  Aktiv in Neu-Westend 
               

 
Liebe Nachbarinnen, 
liebe Nachbarn,  
 

die SPD Neu-Westend ist nicht nur Ihr politischer Ansprechpartner in Neu-Westend. Wir prägen 
auch aktiv mit unseren regelmäßigen Aktionen das politische und bürgerschaftliche Leben hier 
im Stadtteil. Mit diesem Flugblatt informieren wir Sie über unsere kommenden Aktionen in die-
sem Jahr und über unsere mittel- bis langfristigen politischen Aufgaben hier in Neu-Westend. 
 

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der einen oder anderen Aktion oder auf einem unserer 
monatlichen öffentlichen, Abteilungsabende begrüßen können.  
Mehr über uns und unsere Arbeit erfahren Sie im Internet unter www.spd-neuwestend.de  
 

Stolperstein-Putzaktion 
Seit mehreren Jahren ist es unser Anliegen, die Erinnerung an die Opfer des 
Nationalsozialismus wach zu halten. Neben unseren Stadtspaziergängen 
putzen wir auch mindestens einmal im Jahr die Stolpersteine im 
Abteilungsgebiet. Im Vorfeld des Jahrestages der Reichspogromnacht am 9. 
November wollen wir auch dieses Jahr wieder das Gedenken an unsere 
Nachbarinnen und Nachbarn, die Opfer des Nationalsozialismus wurden, 
wach halten und putzen deswegen die Stolpersteine in Neu-Westend. 
 

 

Sonntag, 6. November | Beginn 12 Uhr | Treffpunkt Theodor-Heuss-Platz/Lindenallee 

 
Kastanienlaub sammeln gegen die Miniermotte 

Kastanienlaub möglichst restlos einzusammeln ist eines der wirksamsten Mittel 
im Kampf gegen die Miniermotte und für gesunde Kastanienbäume. Seit Jahren 
beteiligen wir uns an der von der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung in Ko-
operation mit der BSR ausgerufenen Aktion, ehrenamtlich Kastanienlaub zu 
sammeln. Auch dieses Jahr sind wir wieder auf dem Theodor-Heuss-Platz da-
bei. Sie sind herzlich zu der Aktion eingeladen. Die nötigen Arbeitsuntensilien 
(sowie Kaffee/Tee und Kuchen zur Stärkung) sind vorhanden. Arbeitshand-
schuhe sind bitte mitzubringen. 

 

Samstag, 12. November | 11 bis 14 Uhr |  
Treffpunkt Theodor-Heuss-Platz, am blauen Obelisken 

 
Infostände vor Weihnachten 

Nicht nur in Wahlkampfzeiten, auch sonst sind wir mit Infoständen präsent, um 
Ihnen die Möglichkeit zu geben, mit Ihrer SPD vor Ort ins Gespräch zu kommen. 
Traditionell endet das politische Jahr bei uns mit einem weihnachtlichen Gruß, 
den wir an unseren beiden Infoständen verteilen. Wir freuen uns, Sie an unseren 
Ständen begrüßen zu dürfen und Sie über die Politik der SPD und unsere 
weiteren Aktionen zu informieren. 
 

 

Samstag, 17. Dezember | 10-12 Uhr |  
Steubenplatz (am U-Bhf. Neu-Westend) | Theodor-Heuss Platz (vor Kaisers) 
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Rot-Grün für Charlottenburg-Wilmersdorf 
Am 21. Oktober 2011 wurde im Rathaus Charlottenburg nach 
Zustimmung beider Bezirksparteitage die Rot-Grüne Zählgemein-
schaftsvereinbarung für Charlottenburg-Wilmersdorf unterzeichnet.  
 
In der Bezirksverordnetenversammlung wurde daraufhin am 27. 
Oktober der bisherige SPD-Stadtrat Reinhard Naumann zum 
neuen Bezirksbürgermeister gewählt. Als SPD-Stadtrat wird der 
bisherige Stadtrat Marc Schulte zukünftig den Bereich Bauen, 
Stadtentwicklung und Ordnungsangelegenheiten verantworten. 

Elfi Jantzen wird für Bündnis 90/Die Grünen neue Stadträtin für Schule, Jugend und Umwelt.  
 
Wichtig war beiden Parteien, sich nicht nur auf die Bürgermeisterfrage und Ressortverteilung zu einigen, 
sondern in der Vereinbarung für die wichtigsten bezirklichen Politikfelder eine gemeinsame Politik für 
Charlottenburg-Wilmersdorf in den kommenden fünf Jahren zu vereinbaren.  
Die Rot-Grüne Vereinbarung finden Sie unter www.spd-neuwestend.de 
 
 

Dafür werden wir uns einsetzen. 
Im zurückliegenden Wahlkampf haben wir gemeinsam mit Ihnen über viele anstehende Aufgaben in 
Neu-Westend diskutiert. An Lösungen für die angesprochenen Probleme wollen wir weiter arbeiten und 
uns für Neu-Westend unter anderem für Folgendes einsetzen. 
 
Anwohnerschutz am Olympiastadion: Das Olympiastadion ist nicht nur ein wichtiger Sport- und Kon-
zert-, sondern dadurch auch ein Tourismus- und Wirtschaftsstandort. Für Großveranstaltungen im und 
am Stadion ist eine wichtige Forderung, dass wir endlich einen wirkungsvollen Anwohnerschutz 
brauchen (www.stadionparkzone.de). Auch rund um die Waldbühne und an Messetagen in Eichkamp 
muss ein vernünftiges Verkehrskonzept im Interesse der Anwohnerinnen und Anwohner entwickelt und 
zügig umgesetzt werden. Die neue Rot-Grüne Gemeinschaft im Bezirk weiß das. Deswegen ist dieses 
Anliegen in der Vereinbarung zwischen Rot-Grün enthalten. 
 

Kein Möbelhaus im Grunewald: Die Krieger-Pläne für ein Möbelhaus auf dem Gelände des ehemali-
gen Güterbahnhofs im Grunewald überzeugen nicht. Es bleibt dabei: Das Areal ist weder Bauland noch 
Einzelhandelsfläche. Rot-Grün im Bezirk wird gemeinsam mit den betroffenen Akteuren über alternative 
Nutzungen beraten. 
 

Sichere Schulwege: Sichere Schulwege haben Vorrang. Überall. Für die Dickensschule heißt das, es 
ist genauestens zu prüfen, wie wir für die Schulkinder eine sichere Überquerung der Flatowallee ge-
währleisten können. Ergänzend sind die auf Initiative der SPD im Dickensweg aufgestellten Warn-
Displays ein guter Anfang. 
 

Der X 49 soll am Scholzplatz halten: Rund um den Scholzplatz wohnen viele Westender. Deswegen 
soll der X 49 Bus auch an der Haltestelle Scholzplatz halten.  
 

Alle U-Bahnen bis Ruhleben: Eine ökologische und nachhaltige Verkehrspolitik ist richtig und wichtig. 
Das Auto bleibt stehen, wenn der ÖPNV attraktiv ist. Deswegen müssen tagsüber alle U-Bahnzüge 
wieder bis Ruhleben durchfahren. 
 

Ein Fahrstuhl für den U-Bahnhof Neu-Westend: Gerade ältere Menschen sind auf einen gut funktio-
nierenden ÖPNV angewiesen, um mobil zu sein und am Leben teilhaben zu können. Deswegen muss u. 
a. der U-Bahnhof Neu-Westend mit einem Fahrstuhl ausgerüstet werden. 
 

Kleine Änderung – große Wirkung: Jeder Nutzer der Reichsstraße kennt das. Stehen und Warten an 
der Ecke Kastanienallee. Zur Stauvermeidung sind in der Reichsstraße die Ampelschaltungen z. B. 
zwischen der Kastanienallee und dem Theodor-Heuss-Platz besser zu synchronisieren.  
 
 

Mehr über uns und unsere Arbeit erfahren Sie unter: www.spd-neuwestend.de 
Kontakt: info@spd-neuwestend.de | SPD Neuwestend | Postfach 19 18 46 | 14008 Berlin 

 


